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Musik: Johannes Strate, Kristoffer Hünecke,
Niels Kristian Grötsch und Jakob Sinn

Arrangement: Andreas Warschkow

Halt dich an mir fest
Text: Johannes Strate, Kristoffer Hünecke,
Niels Kristian Grötsch und Jakob Sinn
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Siehst du den Weg aus die ser- Dun kel- heit?- Willst du raus, ich bin be reit.-
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Ich glaub an uns und uns ’re- Zeit. Wenn, wenn hm

Ich glaub an uns und uns ’re- Zeit. Wenn hm

Ja.
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Halt
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dich an mir fest, wenn dein Le ben- dich zer reißt.-

Ja.
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Wenn ja
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mf
G‹7

uh

E¨„ˆˆ9 F

Halt

f

dich an mir
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wenn uh Halt
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dich an mir
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Wenn, wenn dein Le ben- dich zer reißt.- Halt dich an mir fest, wenn du nicht mehr wei ter- weißt.

fest, wenn dein Le ben- dich zer reißt.- Halt dich an mir fest, wenn du nicht mehr wei ter- weißt.

fest, wenn dein Le ben- dich zer reißt.- Halt dich an mir fest, wenn du nicht mehr wei ter- weißt.

fest, wenn dein Le ben- dich zer reißt.- Halt dich an mir fest, wenn du nicht mehr wei ter- weißt.
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œ ‰ œ œ œ œ œ œ œ œ ˙ ‰™ œr œ œ œ œ ‰ œ œ œ œ œ œ œ œ

œ ‰ œ œ œ œ œ œ œ œ ˙ ‰™ œR œ œ œ œ ‰ œ œ œ œ œ œ œ œ
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°

¢

°

¢

°

¢

F

Ich lass dich nich’ gehn, nich’

B¨/D

gehn.

F
63

Ich lass dich nich’ gehn, nich’ gehn.

Ich lass dich nich’ gehn, nich’ gehn.

Ich lass dich nich’ gehn, nich’ gehn. Halt dich an mir

Ich lass dich nich’ gehn, nich’ gehn.

B¨

Dng

mf E¨„ˆˆ9

dng dng

F

uh

E¨„ˆˆ966

Dng

mf

dng dng uh

Dng

mf

dng dng dng dng uh

fest, weil das al les- ist, was bleibt. Halt

mp

dich an mir fest, weil das al les- ist, was bleibt.

De

mf

dem- k du de dem- k du dau uh

F

hm.

E¨„ˆˆ9 F69

hm.

hm.

Halt

p

dich an mir fest, weil das al les- ist, was bleibt.

hm.

&bb
ff

E¨„ˆˆ9 G‹7 F

&bb
ff

&bb
ff

&bb
ff mf

3

?bb
ff

&bb
mp
G‹7

&bb
mp

&bb
mp

&bb 3

?bb
mp

&bb
p
G‹7

&bb
p

&bb
p

&bb
divisi3

?bb
p

œ œ œ œJ
œ œJ ˙ ˙ ˙ œ Œ

œ œ œ œj œ œJ ˙ ˙ ˙ œ Œ

œ œ œ œj œ œj ˙ ˙ ˙ ™ Œ

œ œ œ œJ
œ œJ ˙ ˙ ˙ œ ™ œ œ œ œ

œ œ œ œJ œ œJ ˙ ˙ ˙ œ Œ

Œ œ Œ œ ˙ ™ Œ ˙ ˙

‰ œ ™ ‰ œ ™ ˙ ™ Œ ˙ ˙

œ ‰ œj œ ‰ œj ˙ ™
Œ ˙ ˙

œ ‰ œ œ œ œ œ œ œ œ œ Œ ‰™ œr œ œ œ œ ‰ œ œ œ œ œ œ œ œ

œ œ ¿J œj œ œ ¿J œJ
˙ ™ Œ ˙ ˙

˙ ™ Œ ˙ ˙ ˙ ™ Œ

˙ ™ Œ ˙ ˙ ˙ ™ Œ

˙ ™
Œ ˙ ˙ ˙ ™

Œ

œ Œ ‰™ œr œ œ œ œ ‰ œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœ œœ Œ Ó

˙ ™ Œ ˙ ˙ ˙ ™ Œ




